
 

Beamte bekommen eine 
Woche Vaterschaftsurlaub
Die Mitarbeiter des Kan-
tons Zürich erhalten künf-
tig eine Woche bezahlten 
Vaterschaftsurlaub. Bisher 
waren es drei Tage. Der 
Regierungsrat trage damit 
den veränderten gesell-
schaftlichen Bedürfnissen 
Rechnung, heisst es. 

Väter würden zuneh-
mend familiäre Verpflich-
tungen übernehmen, die 
früher den Müttern überlas-

sen wurden. So unterstütz-
ten viele Väter die Mutter in 
den ersten Wochen nach der 
Geburt bei der Betreuung 
des Neugeborenen.

Die Vereinigten Personal-
verbände bezeichneten die 
Erhöhung um zwei Tage je-
doch als «marginal.» In der 
Privatwirtschaft sowie in 
den Städten Zürich und 
Winterthur werden zwei 
Wochen gewährt. (sda)

Sechs Jahre Haft wegen 
versuchter Tötung

Wegen versuchter vorsätzli-
cher Tötung hat das Zür-
cher Geschworenengericht  
gestern einen Inder zu einer 
sechsjährigen Freiheits-
strafe verurteilt. Er hatte im 
Streit einem Kontrahenten 
ein Sackmesser in die Brust 
gestossen. Ein Stich in den 
Oberkörper könne lebens-
gefährlich sein, erklärte der 
Gerichtsvorsitzende bei der 
Urteilseröffnung.

Der Verteidiger stellte 
jeglichen Tötungsvorsatz in 
Abrede. Der Beschuldigte 
hatte sogar ausgesagt, dass 
das Opfer faktisch in die 
offene Klinge gerannt sei. 

Die Auseinandersetzung 
zwischen den beiden Lands-
männern geschah im Sep-
tember 2006 auf offener 
Strasse in Zürich-Wiedi-
kon. Grund war ein um-
strittenes Darlehen. (sda)

Lebensmittelladen 
überfallen
Zürich Ein unbekannter Mann hat 
am Mittwochabend um 22.15 Uhr  
an der Schaffhauserstrasse ein 
Lebensmittelgeschäft überfallen. 
Dabei erbeutete er rund 2000 
Franken. Der Mann hatte die Kas-
siererin mit einem Messer bedroht. 
Er konnte mit der Beute flüchten. 

Neue Bestimmungen 
bei Entlassungen
Zürich Die Zürcher Regierung hat 
die Ausarbeitung von Sozialplänen 
und Unterstützung von kantonalen 
Angestellten bei Umstrukturierun-
gen neu geregelt. Entlassene Ange-
stellte sollen möglichst nahtlos  
intern oder extern eine neue Stelle 
finden. Zudem sollen ihre Arbeits-
marktchancen verbessert werden. 
Die neuen Bestimmungen sehen 
verschiedene Angebote zur Unter-
stützung bei der internen und 
externen Stellensuche vor, etwa 
Seminare zur Standortbestimmung 
oder Verbesserung der Bewer-
bungskompetenzen. (sda)

Die Einträge im Gästebuch 
der Stiftung «Schtifti» sind 
eindeutig und zeugen von 
Begeisterung: «Es war ein 
Hammertag», «Eine super 
gute Idee, I love Schtifti» 
oder «Breakdancen war 
echt cool» haben Raphael, 
Tiffany und Mario geschrie-
ben. Die Jugendlichen nah-

men an den sogenannten 
«Schtifti Workshops des 
Kantons Zürich» teil. 

In 20 Schulen werden 
diese Workshops seit 
Frühling bis Ende Sep-
tember durchgeführt. Ziel 
ist der Kampf gegen das 
Übergewicht bei Kindern 
und Jugendlichen. Mit 

Freestyle-Sportarten wie 
Breakdance, Streetskate 
und Footbag soll bei ihnen 
der Spass an Bewegung ge-
fördert werden. Zudem 
vermittelt ihnen ein junges 
Kochteam Wissen über 
gesunde Ernährung.

«Der sportliche Teil 
kommt sehr gut an», sagt 
Flavio Trevisan, Projektleiter 
Freestyle bei der «Schtifti». 
Bewusst seien keine Mann-
schaftssportarten gewählt 
worden, weil diese oft eine 
Zugehörigkeit in einem Ver-
ein erfordern und an gewis-

sen Zeiten gebunden seien. 
«Breakdancen oder Foot-
bag spielen können die  
Kinder und Jugendlichen 
überall und zu jeder Zeit», 
so Trevisan. 

Auch der Workshop in 
gesunder Ernährung trägt 
schon Früchte. «Viele Work-
shop-Teilnehmer essen jetzt 
zum Frühstück ein gesun-
des Müesli.»

Heute findet ein Kurs im 
Schulhaus Lee in Zürich-
Wollishofen statt, kom-
mende Woche im Schulhaus 
Chilefeld in Obfelden. 

Jugendliche Breakdance 
gegen Übergewicht 

Von Barbara Ryter

In einem ganz speziellen Workshop wird  
Kindern und Jugendlichen Spass an Bewe-
gung und gesunder Ernährung vermittelt. 

Breakdancen macht Spass, hält fit und verbrennt Kalorien – der ideale Sport für Kinder und Jugendliche.  

Zuhause joggen: 
www.trio-dietikon.ch
Im einzigartigen Trio (Wohnen, Arbeiten 
und Einkaufen unter einem Dach) ver- 
mieten wir ab 1.8.2008 moderne 2½ bis 
4½ Zimmer-Wohnungen an idealer Lage. 
Naherholungsgebiet vor der Haustüre, 
beste Verkehrsverbindungen, zahlreiche 
Shopping-Gelegenheiten und vieles  
mehr. Perfekt? Dann besuchen Sie unsere 
Website und nehmen Sie Kontakt auf.
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